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ARGE Dorfentwicklung GbR

Stefan Hasenbein, M. Sc. Humangeographie 
Raumplanung, Regionalentwicklung, Projektbetreuung

Helge Jung, Dipl. Ing. Landschaftsarchitektur
Kulturlandschaft, Naherholung und Tourismus, Grüngestaltung

Hartmut Lüdeling, Dipl. Ing., M. Sc., Stadtoberbaurat i. R.
ökologische Gesamtkonzepte, Planung, Wirtschaft, Infrastruktur

Ingeborg M. Lüdeling, Buchautorin Farb- und Landartkünstlerin, 
Presse, Medien und Fotodokumentation

Darleen Ertelt,BA., Stadtplanung
Ortskernplanung, Städtebauliche Entwicklung

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete VORSTELLUNG
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IKEK = partnerschaftliches Entwicklungskonzept für 
Bürger, Rat, Dörfer und Gesamtstadt
IKEK = strategische Grundlage der kommunalen 
Entwicklung für die nächsten 5 - 10 Jahre
I. Analyse der Ausgangslage, Stärken und Schwächen

II. Regions- und Stadtteil- (Dorf-)profile

III. Entwicklungsziele und Leitbild

IV. Handlungsfelder und Kriterien zur Zielerreichung

V. Bürgerschaftliche Erarbeitung der lokalen Schwerpunktsetzung innerhalb der Themen

VI. Leitprojekte, lokale und gesamtkommunale Projekte, Prioritätenliste

VII. Projektverantwortlichkeit, Schritte zur Umsetzung, Finanzierung und konkrete
Fördermöglichkeiten, Zeitplan zur Zielerreichung

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete FÖRDERUNG 

IKEK INHALTE
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Soziale
Grundlagen

Wirtschaftliche
Grundlagen

Natürliche
Grundlagen

Städtebauliche
Entwicklung

und Leerstand

Soziale Infrastruktur
Gesundheitswesen

Bürgerschaftliches
Engagement

Bildung

Kultur
Brauchtum

Verkehr

Tourismus

Landschaft

Freizeit

EnergieKlima
Ressourcen

Technische
Infrastruktur

DORFENTWICKLUNG
HANDLUNGSFELDER
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• 4 Zukunftswerkstätten ab 21. November )

• 8 Dorfrundgänge ab 12. Oktober (tagsüber)

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete ABLAUF IKEK

Rundgang in den Dörfern (ca. 1,5 - 2 Std.)

Einschätzung der örtlichen Situation in verschiedenen 
Handlungsfeldern 
Stärken/Schwächen erkennen und benennen 
erste Projektideen sammeln 
Schwerpunktthemen fixieren 
Beitrag der Dörfer zur gesamtkommunalen Entwicklung 
Einschätzungen zur Zukunftsfähigkeit der Dörfer 
Wahl von  4 Vertretern für die IKEK-Foren
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Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete ZUKUNFTSWERKSTÄTTEN

ca. 1 : 50000

1.228

1.047

256

509

834

235

8.372

370
113

Grevenhagen 
+ Sandebeck

Ottenhausen
+ Vinsebeck

Bergheim + 
Eichholz

Rolfzen + 
Hagedorn



7

• 2. – 3. IKEK Foren: Ausarbeitung
Februar – März 2018Projekte 

• 1. IKEK-Forum: Ergebnisse Zukunftswerkstätten
25. Januar 2018

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete ABLAUF IKEK

• öffentliche
Abschlussveranstaltung August/
September 2018
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Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete NÄCHSTE 

TERMINETermine IKEK Steinheim

Datum Zeit Termin Ort Dauer Teilnehmer

Do., 14. Sep. 2017 14:00 Uhr Verwaltungsworkshop Rathaus 
Steinheim

2,0 Verwaltung Stadt Steinheim

Do., 14. Sep. 2017 18:30 Uhr Informationsveranstaltung Ortsvertreter Nachbar-
schaftszen-
trum

2,0 BVL, HV

Mo., 25. Sep. 2017 18:30 Uhr Auftaktveranstaltung zum IKEK Steinheim Vincenzhaus 
Sandebeck

2,0 Öffentlichkeit

Do, 12. Okt. 2017 10:30 Uhr Ortsrundgang Sandebeck 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Do., 12. Okt. 2017 13:00 Uhr Ortsrundgang Grevenhagen 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Do., 12. Okt. 2017 15:00 Uhr Ortsrundgang Bergheim 2 BVL, HV, interessierte Akteure

Mo., 16. Okt. 2017 10:30 Uhr Ortsrundgang Ottenhausen 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Mo., 16. Okt. 2017 13:00 Uhr Ortsrundgang Eichholz 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Mo., 16. Okt. 2017 15:00 Uhr Ortsrundgang Vinsebeck 2 BVL, HV, interessierte Akteure

Fr., 20. Okt. 2017 13:30 Uhr Ortsrundgang Hagedorn 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Fr., 20. Okt. 2017 15:30 Uhr Ortsrundgang Rolfzen 1,5 BVL, HV, interessierte Akteure

Di., 21. Nov. 2017 19:00 Uhr Zukunftswerkstatt Grevenhagen u. Sandebeck 2,5 Öffentlichkeit

Do., 23. Nov. 2017 19:00 Uhr Zukunftswerkstatt Bergheim u. Eichholz 2,5 Öffentlichkeit

Di., 28. Nov 2017 19:00 Uhr Zukunftswerkstatt Ottenhausen u. Vinsebeck 2,5 Öffentlichkeit

Do., 30. Nov 2017 19:00 Uhr Zukunftswerkstatt Hagedorn u. Rolfzen 2,5 Öffentlichkeit

Do., 25. Jan 2018 18:30 Uhr 1. Forum: Ergebnisse der Zukunftswerkstätten 2,5 Öffentlichkeit

Do., 15. Feb 2018 18:30 Uhr 2. Forum: Soziales, Ort und Siedlung 2,0 IKEK-Delegierte

Do., 08. März 2018 18:30 Uhr 3. Forum: Wirtschaft/Infrastruktur und Umwelt 2,0 IKEK-Delegierte

Do., 03. Mai 2018 18:30 Uhr 4. Forum: Vor- und Abstimmung der Projekte 2,0 IKEK-Delegierte
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Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des länd-
lichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete PROJEKT-

ENTWICKLUNG

IKEK Prozess

nach dem
Prozess

Dorfrundgänge 
• Erste Bestandsaufnahme, Einschätzung des Handlungsbedarfs

Dorfwerkstätten 
• Entwickeln von Lösungsvorschlägen und ersten Projektideen

IKEK-Foren / Arbeitsphase 
• Vorstellung der Projektideen, Ausarbeitung der Projektsteckbriefe mit

Konkretisierung der Projekte

Konzepterstellung 
• Entwicklung der Konzeptreife des Projektes

(Umsetzungsstrategie und Vernetzung)

Antragstellung 
• Förderantrag bei der Bezirksregierung  + Bewilligung

Umsetzung 
• Ausschreibung der Leistungen, Begleitung durch Stadt u. ggf.

Planer, Eigenleistung , Abrechnung und Erstattung
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LAUFENDE INFORMATIONEN ZUM IKEK 
UNTER

WWW.STEINHEIM.DE

WIR FREUEN UNS ÜBER IHR 
INTERESSE UND VERTRAUEN 

UND WÜNSCHEN UNS ALLEN EINE 
GUTE UND ERFOLGREICHE 

ZUSAMMENARBEIT!




